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Orthopädie/Rheumatologie/Traumatologie
Es werden in diesem Fachgebiet Patienten aller Altersstufen
behandelt mit Erkrankungen aus den Bereichen der Orthopä-
die, Traumatologie und Rheumatologie.
Beispiele:
Verletzungen der Knochen, Muskeln und Sehnen, entzünd-
liche und degenerative Erkrankungen des Muskel- und
Skelettsystems, Amputationen, Narbenversorgung

Psychiatrie
Patienten aller Altersstufen, die psychotische, neurotische
und psychosomatische Störungen aufweisen, werden in
diesem Fachgebiet ergotherapeutisch behandelt.
Beispiele:
Psychosomatische, psychotische oder neurotische Störungen;
depressive Phasen, sozioemotionale Verhaltensstörungen

Die Therapiemöglichkeiten sind sehr umfangreich. Aus diesem
Grund stellen wir an dieser Stelle nur einige von vielen vor.
Gerne können wir Sie bei einem unverbindlichen Beratungsge-
spräch genauer informieren oder besuchen Sie doch
unsere Web-Site:

www.ergotherapie-kolb.de

Unsere Räume sind großzügig, freundlich und hell gestaltet,
sowie mit modernen Therapiematerialien und -geräten aus-
gestattet. Die Eingänge sind behindertengerecht und kosten-
lose Parkplätze sind vorhanden.
Ihr fachlich kompetentes Team begrüßt Sie und behandelt
Sie oder Ihre Angehörigen nach dem neuesten medizinisch-
therapeutischen Stand.
Auch die interdisziplinäre Zusammenarbeit mit Kindergärten,
Schulen, Frühförderstellen und Ärzten sind bei uns (auf
Wunsch) selbstverständlich.

Termine nach Vereinbarung.

In Schwarzenbach a. d. Saale
Anschrift: Münchberger Str. 7

95126 Schwarzenbach/Saale
Tel/Fax: 09284/ 80 06 77

Im Internet
www.ergotherapie–kolb.de



Was ist Ergotherapie?
Ergotherapie unterstützt und begleitet Menschen jeden Alters,
die in ihrer Handlungsfähigkeit eingeschränkt oder von
Einschränkung bedroht sind.
Die Maßnahmen der Ergotherapie dienen der Wiederherstellung,
Entwicklung, Verbesserung, Erhaltung oder Kompensation der
krankheitsbedingt gestörten motorischen, sensorischen,
psychischen und kognitiven Funktionen und Fähigkeiten.
Sie bedienen sich komplexer aktivierender und handlungsori-
entierter Methoden und Verfahren unter Einsatz von adaptiertem
Übungsmaterial, funktionellen, spielerischen, handwerklichen
und gestalterischen Techniken sowie lebenspraktischen Übungen.
Ziel ist, sie bei der Durchführung für sie bedeutungsvoller
Betätigungen in den Bereichen Selbstversorgung, Produktivität
und Freizeit in ihrer persönlichen Umwelt zu stärken.

Wie bekommt ein Patient Ergotherapie?
Ergotherapie ist ein ärztlich verordnetes Heilmittel und eine
Leistung der gesetzlichen und privaten Krankenversicherungen.
Nach medizinischer Abklärung wird Ergotherapie vom
behandelnden (Fach-)Arzt verordnet.

Diese Behandlungsverfahren kommen
in unserer Praxis zum Einsatz

Allgemein: � Einzeltherapie � Gruppentherapie � Hausbesuch

Als: � sensomotorisch-perzeptive Behandlung
� motorisch-funktionelle Behandlung
� psychisch-funktionelle und psychosoziale
Verfahren

� Hirnleistungstraining

Spezifische Maßnahmen
Für Kinder: � Psychomotorik (auch Gruppen)

� Sensorische Integration
� AD(H)S-Training und Beratung nach dem
Wunstorfer Konzept

� Marburger Konzentrationstraining
(Einzel- und Gruppe)

� Soziales Kompetenztraining (Einzel- und Gruppe)

Für � Handtherapie
Erwachsene: � Propriozeptive Neuromuskuläre Fazilitation (PNF)

� Gedächtnistraining
� Angehörigenberatung und Gespräche
� Hilfsmittelberatung / Wohnraumberatung
� Erlernen von gelenkschützenden Maßnahmen

Fachbereiche in unserer Praxis
Pädiatrie
Ergotherapie ist bei Kindern vom Säuglings- bis ins Jugendal-
ter angezeigt, wenn ihre Entwicklung verzögert ist, Selbst-
ständigkeit und Handlungsfähigkeit eingeschränkt oder sie
von Behinderung bedroht oder betroffen sind.
Beispiele:
Entwicklungsverzögerungen, Wahrnehmungsstörungen,
Lernschwierigkeiten (LRS, Dyskalkulie, Legasthenie), Auf-
merksamkeitsdefizisyndrom (ADS/ADHS), Probleme in Grob-
und Feinmotorik, sowie Graphomotorik, Konzentrations-
probleme, Psychische- und Verhaltensauffälligkeiten,
körperliche und geistige Behinderungen

Neurologie
Hier werden Patienten mit Erkrankungen des zentralen Ner-
vensystems und der peripheren Nerven behandelt.
Beispiele: Schlaganfall (mit Lähmungen), Multiple Skle-
rose, ALS, Querschnittslähmungen, Schädel-Hirntrauma

Geriatrie
Ergotherapie mit alten Menschen, wobei überwiegend komplexe
Krankheitsbilder, Mehrfacherkrankungen behandelt werden.
Beispiele:
Dementielle Prozesse, degenerative Erkrankungen des ge-
samten Muskel- und Skelettsystems, neurologische Erkran-
kungen, M. Parkinson


